
 

 
 
 

 

 
 

C4-Supervision 
 

C4-homöopathische Fortbildung 
an vier Wochenenden in 2012 
mit Johannes Michels in Berlin 

 

10. – 11. März 2012 
 

2. – 3. Juni 2012 
 

1. – 2. September 2012 
 

24. – 25. November 2012 
 

  
Im Frühling 2011 konnten wir das C4-Ausbildungs-Pilotprojekt nach vier vollen Jahren und knapp 300 
Stunden Unterricht im Kreisgang durch die vier Heilerstufen und Mysterienbereiche glücklich voll-
enden. Nach einem Jahr kreativer Pause möchte ich nun ab März 2012 in einem nächsten Schritt die 
Vermittlung des C4-homöopathischen Wissens in Form einer C4-supervisorischen Fortbildung weiter-
führen. 
 

Die C4-Supervision richtet sich ebenso wie schon die C4-Ausbildung an angehende oder praktizierende 
Behandler wie auch Selbstbehandler, seien diese nun C4-homöopathisch oder auch anderweitig ausge-
richtet. Sie ist also prinzipiell für all jene geeignet, die den homöopathischen C4-Weg für sich selber 
oder mit anderen auf die ihnen gemäße Weise beschreiten – vollkommen unabhängig davon, wozu die 
C4-Arbeit in ihrem Leben dienen mag. 
Gerade auch klassische Homöopathen, die daran interessiert sind, den C4-homöopathischen Behand-
lungsansatz eingehender kennenzulernen und in ihre Arbeit zu integrieren, haben hier die Möglichkeit, 
tiefer in das C4-Verständnis einzutauchen. 



 

 
 
 

 
 
Wir arbeiten in diesem C4-Supervisionskreis auf der Grundlage der 3. Heilerstufe – also im Hinblick 
darauf, sich selbst und seine Mitmenschen darin zu unterstützen, die zu bearbeitenden Lebensthemen 
zu erkennen, voll und ganz anzutreten und inhaltlich sinngemäß durchleben zu lernen. 
Von der Grundlage der 3. Heilerstufe aus, vermögen wir dann auch die Betrachtungsweise der anderen 
Heilerstufen (I. II. und IV.) mit einzubeziehen, um den jeweils angemessensten Behandlungsansatz 
finden zu können.  
 

Anders als in der C4-Ausbildung werden die Themen in der C4-Supervision nicht vorgegeben, sondern 
ergeben sich spontan aus dem, was die Anwesenden mitbringen und wohin die gemeinsame Resonanz 
uns miteinander führen wird. Unabhängig davon, ob es sich nun um eine Fallsupervision aus der ho-
möopathischen Praxis, eine Thematik des eigenen persönlichen Lebensweges oder eine wie auch immer 
geartete homöopathische Frage handelt, werden wir im Rahmen dieses Supervisionskreises den jeweili-
gen Fragestellungen Raum geben, um zu verstehen, welche archetypischen Thematiken sinngemäß an-
gesprochen sind und welche unterschiedlichen C4-homöopathischen Lösungsansätze es für die jeweili-
ge Problematik bzw. Thematik bzw. Lebenssituation gibt. 
Dabei lernen wir die C4-homöopathische Behandlungsweise kennen, ebenso wie wir uns darin üben, in 
den tieferen Sinn der jeweiligen Arzneikräfte einzutauchen und den Kontext zu überblicken, in 
welchem die jeweilige Thematik eingebettet ist. 
 

Mein Anliegen ist es dabei, die jeweiligen archetypischen Themen herauszuarbeiten und das notwendi-
ge Wissen zur Verfügung zu stellen, mit dem sowohl der augenblickliche Stand verständlich wird, als 
auch die weiteren Schritte im Leben gehbar werden. 
So kann die C4-Supervision für die homöopathische Arbeit am Patienten ebenso wie auf dem eigenen 
hömöopathischen Weg von großem Wert sein. 
Wir werden uns dementsprechend in diesem Supervisionskreis auch nicht in Form eines Frontal-
Unterrichtes sondern im Gesprächskreis begegnen, um die jeweilig auftauchenden archetypischen 
Themen in selbstähnlicher Weise aus dem Kreis der Teilnehmer heraus gemeinsam zu erarbeiten. 
 

Auf diese Weise vermögen wir nicht nur aus dem Pool der anwesenden C4-homöopathischen Lebens-
erfahrung zu schöpfen, sondern auch aus dem resonanten gemeinsamen Wissensfeld zu Erkenntnissen 
und Erfahrungen zu kommen, die für den Einzelnen allein so nicht möglich wären. 
C4-homöopathisches Vorwissen wie auch Praxiserfahrung ist für die Teilnahme an diesem Supervi-
sionskreis nicht unbedingt erforderlich. Die Bereitschaft, sich vorbehaltlos und vertrauensvoll auf neue 
Sichtweisen einzulassen und altbekannte Verständnismuster hinter sich zu lassen ist dagegen von 
Vorteil. 
 

Ich freue mich darauf, meinen großen Fundus an C4-Wissen und C4-Praxis- und Lebenserfahrung in 
diesen C4-Supervisionskreis einspeisen zu können und bin sehr gespannt auf unsere gemeinsame Arbeit. 
 

–––––– 
 

RAHMENBEDINGUNGEN: 
 

Zeit:  Samstags von 9 – 18 Uhr  &  Sonntags von 9 –15 Uhr 
Beitrag:  Einzelnes Wochenende 144,-   /  komplett alle vier WE 500,-  

 
LEITUNG, ORT, NÄHERE INFORMATION & ANMELDUNG: 

 

Johannes Michels, Heilpraktiker, C4-Homöopathie & Wegbegleitung 
Mysterienraum zur Sprechenden Zeder – Mysterienschule Paris quadrifolia 

Templiner Str. 11, 10119 Berlin, Tel. 030/28 59 82 69 
www.johannes-michels.de / rose@johannes-michels.de 
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